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Unser nächstes großes Ereignis wird der 
Begegnungsnachmittag am 13. Juli für alle 
Bevölkerungsgruppen und Jung & Alt im GVV 
Vorderes Kandertal sein. Dazu laden wir schon 
jetzt ganz herzlich ein. Das Programm steht fest - 
es wird ein bunter Nachmittag zum Zuschauen, 
Mitmachen und Kennenlernen. Bei der 
Ausstattung des internationalen Mitbringbuffets 
sind alle Besucherinnen und Besucher gefragt. 
 
Helferkreise und Ehrenamt waren in den letzten 
Monaten wieder aktiv - wir berichten über einige 
ihrer Aktionen. 
 
In unserer neuen Rubrik „Hautnah im GVV Vor-
deres Kandertal“ stellen wir zukünftig ganz unter-
schiedliche Menschen im Gemeindeverwaltungs-
verband vor - diesmal Luca Spielmann und 
Ameena Kheder. Und in unseren Portraits er-
fahren Sie mehr über den Kulturverein Kulturo 
Rümmingen e. V. und den Turnerbund 1981 e. V. 
Binzen.  
  
Einen schönen Start in den Sommer  
Ihre 
Dr. Andrea Kühne - GVV Team Zusammenleben 
und Integration 
 
 

Zusammenleben 

 
 
Begegnungsnachmittag 

13. Juli 2024 

Am 13. Juli 2024 möchte der GVV von 14:00 bis 
17:00 Uhr zu einem lockeren, ungezwungenen Be-
gegnungsnachmittag vor und in die Gemeinde-
halle nach Binzen einladen.  
 
Das Fest soll dazu beitragen, alle Bevölkerungs- 
und Altersgruppen in den sechs Gemeinden des 
GVV zusammenzubringen, uns noch besser 
kennenzulernen und bei Spiel und Spaß mehr von-
einander zu erfahren. Vereine und ehrenamtliche 
Initiativen informieren an Infoständen und laden 
zum Mitmachen ein.  
 
Ein buntes, vielfältiges Programm erwartet Sie: 
 
Bläserklasse der Grundschule, Vorführungen der 
Kinderschule Binzen, Karate, Tennis, Schach, 
Turnen, Rhönrad, Rikscha, Gemeinsamer Tanz, 
Gemeinsames Singen, Töpfe bemalen und be-
pflanzen und vieles, vieles mehr…  
 
Durchgehend werden angeboten 
    • Kaffee und Kuchen / Getränke 
    • Internationales Mitbringbuffet - jeder Gast  
       kann eine Kleinigkeit (Fingerfood) mitbringen 
    • Verkleidungskiste  
 
Informationen bei der Integrationsbeauftragten 

Dr. Andrea Kühne im GVV unter Tel.: 07621 6608 

12 oder kuehne@gvv-vk.de. 

 
 

mailto:kuehne@gvv-vk.de
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Internationales Mitbringbuffet 
 
Der Begegnungsnachmittag am 13. Juli soll durch 
ein internationales Mitbringbuffet bereichert 
werden. Jeder Gast, der Zeit und Lust hat, wird 
gebeten, eine Kleinigkeit zu Essen (Fingerfood) 
mitzubringen und mit einem kleinen Schild ver-
sehen zu präsentieren. Wir hoffen auf einen 
bunten Tisch kleiner kulinarischer Köstlichkeiten 
zum Probieren, Ins-Gespräch kommen und 
Rezepte austauschen.  
 

 
Online-Flyer „Vereint im Verein“ 
Vereine im GVV stellen sich vor 
 

 
 
Ein zeitintensives Projekt ist beendet: Der mehr-
sprachige Online-Flyer in Deutsch, Englisch, 
Ukrainisch und Arabisch ist fertiggestellt. 25 Ver-
eine und Initiativen im GVV berichten über ihre 
Arbeit und laden zum Mitmachen ein.  
 
 

TIPP 
Mit dem Ausdruck - Broschürendruck - und einer 
einfachen Heftung mit Tacker ist ein Flyer fertig-
gestellt und kann ausgelegt bzw. verteilt werden.    
 
Anforderung der Datei unter kuehne@gvv-vk.de 
 
 

 

REspect! 

 
Die Meldestelle für Hetze im Netz 

Manche Personen glauben, das Internet sei ein 
rechtsfreier Raum. Das ist falsch. Politisch moti-
vierte Drohungen, rassistische Beleidigungen und 
Volksverhetzung sind überall strafbar. „REspect! – 
Die Meldestelle für Hetze im Netz“ will dafür sor-
gen, dass solche Vergehen nicht unwidersprochen 
hingenommen werden. Menschenverachtung und 
Hass als persönliche Äußerung oder politische 
Strategie dürfen auch virtuell nicht akzeptiert 
werden. 

Die Meldestelle REspect! 

• prüft, ob Gesetze verletzt wurden und 
leitet daraufhin weitere Schritte ein. 

• meldet dem Plattformbetreiber strafbare 
Einträge, die den Tatbestand der Volksver-
hetzung, Beleidigung, üblen Nachrede 
oder Verleumdung erfüllen und fordert 
deren Löschung. 



 

 

3 

• zeigt Fälle von Volksverhetzung nach §130 
Abs 1 Strafgesetzbuch konsequent an. 

• unterstützt Betroffene dabei, in Fällen von 
Beleidigung, übler Nachrede und Verleum-
dung selbst Anzeige zu erstatten. 

• gibt Rückmeldung, was mit dem gemelde-
ten Beitrag weiter geschieht. 

In Fällen, in denen die Stelle nicht tätig werden 
kann, stellt sie den Kontakt zu anderen Beratungs- 
und Meldestellen her. 

Kontakt: info@demokratievorort.de 

Weitere Infos: https://meldestelle-respect.de/ 

Infos zur Initiative 
REspect! ist ein Angebot der Jugendstiftung 
Baden-Württemberg im Rahmen des Demokratie-
zentrums Baden-Württemberg.  
 
 

 
Berufliche Integration  
 

Job-Turbo Veranstaltung in Binzen  

Unterstützung für Unternehmen zur Beschäf-

tigung von Geflüchteten 

In Zusammenarbeit mit Jobcenter/Agentur für 

Arbeit – Jobturbo - bietet der GVV Vorderes 

Kandertal eine Informationsveranstaltung für 

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber an, die von 

Geflüchteten als Arbeitskräftepotential profitieren 

möchten. Nach einer ersten Phase der Orientie-

rung und des Deutscherwerbs stehen Geflüchtete 

u.a. aus der Ukraine nun vermehrt für den 

Arbeitsmarkt zur Verfügung.  

 

11. Juni 2024 - 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Rathaussaal Binzen 

Am Rathausplatz 6, 79589 Binzen 

 

 

In der Job-Turbo-Veranstaltung wird durch Mit-

arbeitende von Jobcenter/Agentur für Arbeit be-

leuchtet, wie Unternehmen an die passenden Be-

werbende kommen und welche Möglichkeiten 

der finanziellen Förderung es bei Einstellung bzw. 

Qualifizierung der Mitarbeitenden gibt. Will-

kommen sind alle interessierten Unternehmen 

aus Industrie, Handwerk und dem Handels-

/Dienstleistungsbereich.   

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 07621 

6608-12, kuehne@gvv-vk.de oder den folgenden 

QR-Code 

 

 

 
 
 
 

mailto:info@demokratievorort.de
https://meldestelle-respect.de/
mailto:kuehne@gvv-vk.de
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Helferkreise 
 

Binzen - Osterbrunnen dekoriert 
 
Von Dina Burkhardt und Danijela Näslein 

Während der Osterzeit konnte man bei einem 

Spaziergang durch den Ort etwas Schönes ent-

decken: Der Helferkreis Binzen hatte erneut den 

Brunnen beim Gasthaus Schwanen mit Blumen, 

bunt bemalten Ostereiern und selbstgebastelten 

Osterhasen verschönert.  

Dem Aufruf zum Helfen kamen einige unserer 

Neubürgerinnen mit ihren Kindern nach und so 

wurden an einem Samstag im März beim Weingut 

Schöpflin (Fischinger Straße) die Blumenkästen 

mit Frühblühern bepflanzt. Die Kinder brachten 

die Ostereiergirlanden am Brunnen an und ent-

deckten dabei auch einige ihrer vom letzten Jahr 

bemalten Eier. Ebenso wurden die angemalten 

Osterhasen der Kinder wieder aufgehängt. 

Durch die vielen Hände konnte der Brunnen so 

innerhalb kurzer Zeit toll dekoriert und ge-

schmückt werden. Ein kleiner Regenschauer 

zwischendurch konnte die ausgelassene und fröh-

liche Stimmung bei den Helferinnen und Kindern 

nicht trüben und es machte allen Spaß, wieder 

etwas so Tolles für den Ort gemacht zu haben.  

Leider wurden nach ein paar Wochen zwei von 

den Blumenkästen mutwillig zerstört. Mit 

schnellem Einsatz wurden diese jedoch ersetzt, so 

dass der Brunnen während der Osterzeit und auch 

danach Freude bereiten konnte. 

Unser Dank geht an die Gemeinde Binzen, die die 

Blumen gespendet hat und an alle, die diese 

Aktion unterstützt haben. 

 

 

Spielenachmittag für Geflüchtete 

in Eimeldingen 

Von Doris Weirich 

Seit April findet einmal monatlich wieder ein 

Spielenachmittag für Geflüchtete statt. Unter 

anderem warten Mühle, Dame, Memory, Back-

gammon, Domino und Mensch-ärgere dich-nicht 

auf die Besucher. Der Spielenachmittag soll den 

Geflüchteten eine Abwechslung in ihrem Alltag 

fern der Heimat bieten. 

Den Geflüchteten aus der Ukraine hat es aber vor 

allem das Schachspiel angetan. Interessant ist zu 

sehen, wie bereits zehnjährige Kinder dieses 

schwierige Spiel lernen und ältere Gegenspieler 

besiegen. 
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So sitzen schon Kinder im Vorschulalter geduldig 

neben den Eltern, die ihnen die Figuren und Spiel-

züge erklären und sie auf „Besonderheiten und 

Gefahren“ der einzelnen Züge/Figuren hinweisen. 

Beim gemeinsamen Spiel mit deutschen Helfern 

kommt aber auch Privates zur Sprache: 

So empfindet eine Ukrainerin große Angst, wenn 

sie Flugzeuggeräusche wahrnimmt. Erinnerungen 

an den Krieg in der total zerstörten Heimat 

werden wach und Panik steigt in ihr hoch. 

Andere berichteten, dass ihre Kinder in ganz 

Europa verstreut seien. Spanien, Frankreich, Polen 

und die Slowakei wurden zu deren neuen Heimat. 

Man weiß Kinder und Enkelkinder zwar in Sicher-

heit, aber die räumliche Distanz verursacht doch 

etwas Wehmut.  

 

Der nächste Spielenachmittag findet am 

Samstag, 22. Juni 2024 um 15 Uhr im Vereins-

raum der Reblandhalle statt. 

 

Entspannung bei den Spielenachmittagen des 
Helferkreises Eimeldingen 

 

Übersetzerinnen und Übersetzer in mehreren 

Sprachen gesucht 

Zum Aufbau eines Dolmetscherpools (Maßnahme 

21 des Integrationskonzepts) werden Personen 

mit Sprachkenntnissen (ukrainisch - deutsch, rus-

sisch - deutsch, arabisch - deutsch, französisch - 

deutsch) gesucht, die u.a. bei Behördengängen 

und dem Ausfüllen von Formularen behilflich sein 

und unsere bislang schon tätigen Übersetzerinnen 

und Übersetzer entlasten können. 

 

Mitglieder gesucht 

Die Helferkreise Binzen und Eimeldingen suchen 

immer ehrenamtliche Mitwirkende. Von der All-

tagsbetreuung von Familien, Erwachsenen und 

Kindern bis hin zu kurzen, organisatorischen Pro-

jekten ist jegliche Hilfe willkommen.  
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Ehrenamt 

 
Lern und Lesepatenschaften  
 

 

 
Unter dem Motto „Anderen und sich selbst Gutes 
tun“ steht das Projekt „Lern- und Lesepatinnen 
und -paten“ im GVV Vorderes Kandertal dafür, 
Ehrenamtliche zu gewinnen, die Kindern - aber 
auch Erwachsenen - mit Lernbedarfen Unter-
stützung anbieten.  
 

 
Computer-Pate 
 
Seit April 2024 steht im GVV Vorderes Kandertal 
ein Laptop zum Üben zur Verfügung. Die erste 
Lernpatenschaft hat sich bereits gefunden und 
übt einfache Office-Anwendungen zum Schreiben 
von Bewerbungen.   
 

 
 

Patenschaften für Geflüchtete in Ausbildung 

Darüber hinaus werden auch interessierte 

Patinnen und Paten an geflüchtete Erwachsene in 

Beruf oder Ausbildung vermittelt.   

Lust bekommen? 

Weitere Informationen zum Projekt Lern- und 

Lesepatenschaften erteilt die Integrationsbeauf-

tragte des GVV Vorderes Kandertal unter Tel.:  

07621 6608 12 oder kuehne@gvv-vk.de. 

Eimeldingen  
Seniorenmittagstisch 
Präventionsvortrag „Verkehr“  
 

Von Doris Weirich 

Bereits zum dritten Mal hatte das Team des 
Seniorenmittagstischs Eimeldingen einen Ver-
treter des Polizeipräsidiums Freiburg/Referat 
Prävention in Lörrach eingeladen. 

Nach den Themen „Enkeltrick, falsche Hand-
werker, Telefonbetrug u. ä.“ im Frühjahr 2023 und 
„Einbruchsschutz in der Dunkelheit“ im Herbst 
2023 stand nun das Thema „Verkehr“ auf der 
Tagesordnung. 

Siegfried Eichin, seit 38 Jahren in Diensten der 
Polizei, informierte die anwesenden 35 Seniorin-
nen und Senioren einerseits über Gefahren, 
andererseits auch über Neuerungen im Straßen-
verkehr. 

Seit die Gäste des Seniorenmittagstischs ihre 
Fahrprüfung abgelegt haben, ist mehr als ein 
halbes Jahrhundert vergangen. Fahrradstraßen, E-
Autos, Segways, E-Scooter sowie E-Bikes & 
Pedelecs sind neuere Themen, mit denen die 
Senioren weniger vertraut sind. 

Siegfried Eichin lieferte interessante Informatio-
nen hierzu und wies auch auf die Gefahren der 
kaum hörbaren Verkehrsmittel hin. Überproporti-
onal häufig sind ältere Menschen in schwere Un-
fälle verwickelt. Dies ist durch nachlassende, kör-
perliche Widerstandskraft, Unsicherheiten im Be-
wegungsablauf und Reaktionsschwäche bedingt. 

Häufigste Ursache bei Autounfällen, verursacht 
durch Seniorinnen und Senioren, waren Vor-
fahrtsfehler und Fehler beim Abbiegen sowie 
beim Wenden und Rückwärtsfahren. 
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In diesem Zusammenhang wies Siegfried Eichin 
auf das Angebot zweier Fahrschulen im Landkreis 
Lörrach hin, das eigene Fahrverhalten mit einem 
Fahrlehrer während einer Übungsfahrt zu über-
prüfen. Die Übungsstunde dient dabei der 
eigenen Einschätzung - bei Fahruntauglichkeit er-
folgt keine Meldung an Polizei oder Landratsamt. 

Sind Seniorinnen und Senioren als Fußgänger 
unterwegs, verhalten sie sich häufig falsch beim 
Überqueren der Fahrbahn, indem sie nicht auf 
den Fahrzeugverkehr achten. 

Siegfried Eichin legte den Radfahrerinnen und 
Radfahrern unter den Senioren ans Herz, unbe-
dingt einen Helm zu benutzen und unterlegte die 
Bitte mit Zahlen: 86 Prozent aller verunfallten 
Radfahrer erleiden Kopfverletzungen. Fast 
alle Radfahrer - genau 95 Prozent - die nach 
einem Unfall an ihren Kopfverletzungen ge-
storben sind, hätten mit einem Helm überlebt. 

Weiter informierte Siegfried Eichin über das 
Thema „Alkohol im Straßenverkehr“ und „Medika-
mente am Steuer“. Viele Verkehrsteilnehmer sind 
sich der Nebenwirkung von eingenommenen Arz-
neimitteln nicht bewusst. 

 

Nicht nur Schlaf- und Beruhigungsmittel, Schmerz-
mittel, Psychopharmaka etc. können Einfluss auf 
die Fahrsicherheit haben, sondern auch Erkäl-
tungsmittel, Blutdruck- und Diabetes-
medikamente. 

Weiteres Thema war der Umtausch des Führer-
scheins in ein neues fälschungssicheres EU-
Exemplar. 

Da das Geburtsdatum der Gäste des Senioren-
mittagstisch Eimeldingen ausnahmslos vor 1953 
liegt, hätten die Seniorinnen und Senioren noch 
bis zum 19. Januar 2033 Zeit für einen Umtausch.  
Eichin empfahl allerdings, bei Reisen ins Ausland 
einen neuen EU-Führerschein mitzuführen, da mit 
dem alten grauen „Lappen“ bei Kontrollen oder 
Unfällen im Ausland Schwierigkeiten zu befürch-
ten sind. 

Die Senioren waren dankbar für die vielen neuen 
Informationen und dankten dem Referenten mit 
herzlichem Beifall. 
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Klima und Umwelt 

 

Binzen 

Bürgerinitiative Beetpatenschaften 

Erfolgreiche Bewerbung beim Förderprojekt 

„Natur nah dran“ 

Von Annette Vogelpohl 

 

Binzen gehört zu den 15 Städten und Gemeinden, 

die beim diesjährigen Förderprogramm des Um-

weltministeriums in Stuttgart eine Zusage er-

halten haben.  

Es handelt sich bei „Natur nah dran“ um ein Koope-

rationsprojekt von Land und NABU und dient der 

naturnahen und vielfältigen Umgestaltung von ge-

meindeeigenen Flächen zur Schaffung von Lebens-

räumen für Insekten. Das Land unterstützt jede 

dieser Kommunen mit einer Zuwendung in Höhe 

von 50 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben 

bis zu maximal 15.000 Euro. Der NABU wird das 

Projekt von Anfang an begleiten. Die Mitarbeiten-

den werden dabei beraten und geschult. 

 

Gemeinsam mit Frau Riesterer aus dem Bürger-

meisteramt haben wir Vorschläge für ca. 1300 

Quadratmeter Fläche in Binzen erarbeitet: an der 

Gemeindehalle, an den Kinderhäusern „Süd“ und 

„Nord“, an der Anlage „Steinbrunnenmatten“ am 

„Birkenweg“ und „Am Sonnenrain“. 

Die standortgerechten Gestaltungsideen reichen 

von Wildblumenwiesen, Totholzhaufen, Stein-

haufen, Trockensteinmauern, Wildstaudenbeeten 

… bis zu (vielleicht) einem kleinen „Bachlauf“. 

Wir fühlen uns durch die erfolgreiche, gemeinsam 

mit der Gemeinde Binzen eingereichte Be-

werbung sehr in unserem Bestreben bestätigt, 

unseren Ort naturnah mitgestalten zu können.  

Spannend und bereichernd wird das gemeinsame 

Zusammenwirken von NABU, Werkhof, uns Ehren-

amtlichen, Landschaftsgärtnern und der Kom-

mune werden. 

Wir freuen uns auf das tolle Projekt! 
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Neues Mitglied Beetpatenschaften 

Wir begrüßen Sabine Retschlag in unserer 

Gruppe. Sie betreut die im letzten Herbst bepflan-

zen Baumscheiben beim Schwanenbrunnen.  

Weitere Beetpatinnen und Beetpaten sind in der 

Runde herzlich willkommen. 

 

 

Naturtipps 

• Vermeiden Sie Pestizide im Garten 

• Lassen Sie einige wilde Ecken im Garten zu 

• Verzichten Sie auf Dauerbeleuchtung - 

zum Beispiel durch Solarleuchten  

 

Online Vortrag „Wildbienen“ 

Seit 2013 macht die NABU-Initiative „Wildbiene 

des Jahres“ auf die Vielfalt der Wildbienen auf-

merksam: 460 Arten gibt es in Baden-Württem-

berg, über 600 Arten sind es in Deutschland. Am 

Donnerstag, dem 6. Juni um 19:00 Uhr widmet 

der NABU-Artenschutzreferent und „Natur nah 

dran“-Projektleiter Martin Klatt den heimischen 

Wildbienen einen Online-Vortrag. Er stellt einige 

Jahresbienen vor und beleuchtet, was wir tun 

können, um ihre Lebensräume, ihre Nahrungs-

quellen und ihren Nachwuchs zu schützen.  

Anmeldung zur Online-Veranstaltung: www.nabu-

bw.de/wildbienen-vortrag  

Buchempfehlung 

Wild & bunt: Naturnahe Gärten mit heimischen 

Pflanzen gestalten 

Mit 20 Musterbeeten für echte Naturgärten 

Das Artensterben hat bedrückende Ausmaße an-

genommen. Wer etwas dagegen tun möchte, 

braucht vor allem eines: einen tierfreundlichen 

Garten mit heimischen Wildpflanzen. Simone Kern 

zeigt, wie man einen Garten gestaltet, der Vögeln, 

Insekten und anderen Tieren Lebensraum bietet.  

Sie stellt Gestaltungsbeispiele für trockene, 

feuchte, steinige und andere typische Garten-

bereiche vor, inklusive Musterbeeten und Ein-

kaufslisten für geeignete Wildpflanzen. Ausführ-

liche Pflanzenporträts informieren u.a. über 

Standort, Pflege und ökologischen Nutzen von 

rund 70 heimischen Stauden, Bäumen, Sträuchern 

und Gräsern.  

 

Kosmos Verlag 
Taschenbuch  
ISBN-10: 3440173364 
ISBN-13:  978-3440173367 
Preis: 20 Euro, ebook 14,99 Euro 

http://www.nabu-bw.de/wildbienen-vortrag
http://www.nabu-bw.de/wildbienen-vortrag
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Veranstaltungen 
 

Binzen 

 

Konzertreihe „Weltklassik am Klavier“ 

geht weiter 

An jedem zweiten Sonntag im Monat findet im 

Binzener Rathaussaal um 17:00 Uhr ein Konzert 

der Reihe „Weltklassik am Klavier“ statt. Die Kon-

zerte werden immer beliebter und locken mit 

ihrer herausragenden Qualität und ihrem familiä-

ren, intimen Rahmen mehr und mehr Gäste an. 

Infos:  gemeinde@binzen.de, 

www.binzen.de/freizeit-

kultur/veranstaltungskalender 

 

 

Stadtradeln 2024 

 

Binzen radelt auch 2024 für ein gutes Klima mit  

Die bundesweite Kampagne „Stadtradeln“ ist in 

Binzen in den letzten Jahren immer besser ange-

nommen worden. Auch im Jahr 2024 beteiligt sich 

die Gemeinde deshalb wieder an der klimafreund-

lichen Aktion, die in diesem Jahr vom 22. Juni bis 

zum 20. Juli stattfindet.  

Die Gemeinde Binzen möchte alle Fahrradbe-

geisterten und die, die es noch werden wollen, 

zum Mitmachen animieren. Teilnehmen können 

alle, die in Binzen wohnen, arbeiten, einem Verein 

angehören oder die Schule besuchen. Zum Kilo-

metersammeln können Teams gebildet werden, 

die gemeinsam für das Klima radeln. Jede*r kann 

ein Stadtradel-Team gründen bzw. einem bei-

treten.  

Das beachtliche Ergebnis von 2023 soll in diesem 

Jahr getoppt werden – damals waren 13 Teams 

und 96 aktive Radler unterwegs, die insgesamt 

24.638 Kilometer geradelt haben.  

Alle, die Lust bekommen haben mitzufahren und 

zum weiteren Erfolg beizutragen, können sich 

unter www.stadtradeln.de registrieren und im 

Aktionszeitraum fleißig Fahrradkilometer 

sammeln.  

 

mailto:gemeinde@binzen.de
http://www.stadtradeln.de/
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Auftaktveranstaltung   

Um das Stadtradeln zu einem auch gemeinsamen 

Erlebnis zu machen, startet die Gemeinde am 

Samstag, dem 22. Juni mit einer Radtour in die 

diesjährige Aktion. Die Teilnehmenden der ein-

fachen, ca. 40 Kilometer langen Tour werden von 

Bürgermeister Andreas Schneucker begleitet. 

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr auf dem Rathausplatz 

in Binzen. Mitzubringen sind Helm und Ver-

pflegung. Ein verkehrstaugliches Fahrrad wird 

vorausgesetzt. Um Anmeldung unter 

c.riesterer@binzen.de wird gebeten.  

Infos/Registrierung unter www.stadtradeln.de 

Allen wieder viel Spaß bei der Aktion 

Stadtradeln. Dabei sein ist alles! 

 

Lörrach 

STIMMEN on Tour 

Magalí Sare und Manel Fortià lieben es, Risiken 

einzugehen, Grenzen zu überschreiten und 

Genres zu sprengen. In einer Mischung aus 

Stimme und Kontrabass, der wie ein ganzes 

Orchester klingt, bringt das Duo eine musikalische 

Reise auf die Bühne, die eine unerwartete 

Wendungen nach der anderen nimmt. Ausgangs-

punkt sind lateinamerikanische und katalanische 

Lieder, welche Magalí Sare und Manel Fortià aus 

einer aufgeschlossenen und kühnen Perspektive 

betrachten. Auf dem Meer des Multikulturalismus 

geht es anschließend von Küste zu Küste, immer 

auf der Suche nach neuen musikalischen 

Schätzen.  

 

Magalí Sare (r) und Manel Fortià 

Das Publikum ist dabei bei jeder Note mit an Bord, 

so dass jeder Zuhörer seine ganz eigenen Ent-

deckungen macht. Die internationale Presse lobt 

das eindrucksvolle Miteinander, die Eleganz und 

nicht zuletzt den Humor, mit dem Magalí Sare und 

Manel Fortià das Publikum bei ihren Auftritten in 

ihren Bann ziehen.  

Sobi ist eine in London aufgewachsene Nach-

wuchskünstlerin, die für ihre ergreifenden Texte 

und mitreißenden Melodien bekannt ist. Ihr zu-

tiefst persönliches Debütalbum „Beloved Child“ 

ist größtenteils in den ersten Lebensmonaten 

ihres zweiten Sohnes entstanden und ist ein 

Zeugnis für die Bedeutung von Familie und Glaube 

in Sobis Leben.  

In ihrer Musik verwebt sie Folk, Country und Pop 

zu einer unwiderstehlichen Mischung, die den 

Zuhörer auf die schönste Art und Weise traurig 

macht. Das innere Kind fühlt sich durch sie ge-

liebt, gesehen und umsorgt. „Dieses Album ist ein 

Werk der Liebe, das in den kostbaren Momenten 

mit meinem Neugeborenen entstanden ist.  

mailto:riesterer@binzen.de
http://www.stadtradeln.de/


 

 

12 

 

Die Nachwuchskünstlerin Sobi 

Es ist eine musikalische Reise, von der ich hoffe, 

dass sie bei jedem Hörer Anklang findet und ihn 

daran erinnert, dass das einzige Etikett, das er sich 

selbst (und anderen) geben muss, „,geliebtes 

Kind' ist“, sagt Sobi zu ihrem Album, welches die 

Essenz von Familie und Liebe einfängt. 

Die Termine für STIMMEN on Tour lauten 

04. Juli - Burgliebe Burg Rötteln: 20 Uhr 

05. Juli - Werkhof Steinen: 20 Uhr 

07. Juli - Rathaus-Innenhof Binzen: 20 Uhr 

09. Juli - Schlosspark Binningen: 20 Uhr 

10. Juli - Im Hof des MUKS -Museum für Kultur & 

Spiel Riehen: 20 Uhr 

 

Infos 

Ingmar Lorenz, Kommunikation | Presse, Burghof 

Lörrach GmbH & STIMMEN-Festival, Tel.: +49 (0) 

7621-94089-22  | i.lorenz@burghof.com 

Seminare 
 

 
 
 
Rechtliche Aspekte: Grundlagen des 
Gemeinnützigkeitsrechts 
 
10. Juni 2024, Format: Online 
Kosten 240 Euro 
 

Das praxisnahe Seminar in Kooperation mit 

Rechtsanwalt Michael Röcken, der sich auf das 

Recht von Non-Profit-Organisationen spezialisiert 

hat, gibt Orientierung im Gemeinnützigkeitsrecht 

und einen Überblick über alle Neuerungen.  

Der Kurs lohnt sich, weil… 
Durch ihren gemeinnützigen Status haben Ver-
eine, Stiftungen und Non-Profits rechtlich in 
vielerlei Hinsicht eine besondere Stellung. Von der 
Anerkennung und dem Erhalt der Gemeinnützig-
keit über die Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen 
bis zur Vorstandsarbeit gibt es zahlreiche recht-
liche Aspekte, die unbedingt beachtet werden 
müssen. Doch in vielen Organisationen wird auf 
Grundlage von Halbwissen oder überholter Rege-
lungen gearbeitet. Um Fehler zu vermeiden und 
ein Haftungsrisiko auszuschließen, lohnt es sich, 
genau hinzuschauen, Rechtssicherheit zu ge-
winnen, Prozesse und die Satzung regelmäßig an-
zupassen sowie über Reformen informiert zu sein. 

 

 

mailto:i.lorenz@burghof.com
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Das vermittelt der Kurs... 
Das Seminar klärt über alle wesentlichen 
(Steuer)Vorteile und rechtlichen Herausforderun-
gen auf, die sich aus der Gemeinnützigkeit von 
Vereinen und anderen Körperschaften wie Stif-
tungen und gGmbHs ergeben. Erläutert werden 
insbesondere die Grundsätze der Selbstlosigkeit (§ 
55 AO), der Ausschließlichkeit (§ 56 AO) und der 
Unmittelbarkeit (§ 57 AO). Sie erfahren, wann Ge-
meinnützigkeit anerkannt wird und was Organisa-
tionen tun müssen, um dem Status gerecht zu 
werden. Wie die vier Tätigkeitsbereiche voneinan-
der abgegrenzt werden, welche Steuerbegünsti-
gungen zur Anwendung kommen und wie Rück-
lagen gebildet werden können. Auch Aspekte wie 
die Mittelweitergabe, das Erstellen von Rechen-
schaftsberichten und der Umgang mit dem 
Finanzamt spielen eine Rolle. 

Junges Engagement und digitale 
Freiwilligengewinnung  
 
5. bis 6. November 2024, Format: Online 
Kosten 300 Euro 
 
Das Seminar, das die Akademie für Ehrenamtlich-
keit in Kooperation mit der Onlineplattform 
vostel.de für junges Engagement durchführt, zeigt 
praxisnah, wie Vereine über Social-Media und ihre 
Webseite Engagierte gewinnen und (re)aktivieren. 

Das Seminar lohnt sich, weil… 
Engagierte Vereine beleben. Wie Organisationen 
Nachwuchs gewinnen, hat sich mit der Digitalisie-
rung verändert. Neue Strategien sind gefragt.  

Da immer mehr Menschen online unterwegs sind 
und ein Social-Media-Account relativ günstig, 
schnell und einfach zu bedienen ist, lohnt es sich 
für Vereine, die digitalen Möglichkeiten zu        

nutzen, um ihre Zielgruppen und neue Freiwillige 
zu erreichen. 

Das vermittelt das Seminar... 
Das Seminar "Junges Engagement und digitale 
Freiwilligengewinnung" bietet Orientierung und 
legt die strategischen Grundlagen für eine erfolg-
reiche Arbeit mit digitalen Kanälen. Das Seminar 
gibt einen fundierten Einblick in neues Engage-
ment, in die Bedürfnisse und Motivation von 
neuen Engagierten und die Funktionsweise unter-
schiedlicher Plattformen. In den zwei Einheiten 
identifizieren Sie die Bedarfe, Einsatzfelder und 
Zielgruppen Ihres Vereins. Sie klären, welche 
Kanäle sinnvoll sind und welche Ansprache für 
Ihren Verein stimmig ist. Zahlreiche Best-Practice-
Beispiele und Out-Side-the-Box-Ideen zeigen, wie 
es gehen kann, und regen zur Umsetzung an. 

Mehr Infos 
Akademie für Ehrenamtlichkeit 
Tel.: 030 275 49 38 
akademie@ehrenamt.de 
www.ehrenamt.de 

 
Digitale Beratung für Vereine & Verbände 
 

 

Der VereinsGuide24 ist eine Beratungs- & Infor-
mationsplattform, die speziell für Vereine und 
Verbände entwickelt wurde. Sie erhalten rund um 
die Uhr kostenfreie Informationen und sollten Sie 
einmal konkretere Informationen wünschen oder 
ein Angebot anfordern wollen, können Sie sich 
jederzeit an einen Berater wenden.  
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Ziel ist es, dass sich die Vereine auf Ihre Kerntätig-
keiten fokussieren können. 

Mehr erfahren unter  
www.vereinsguide24.de 

 

Fördermittel 
 

Nebenan.de Stiftung  
 

Klimaschutz nebenan 
Ideenwettbewerb 

Im Ideenwettbewerb wird 
die beste Idee für eine kli-
mafreundliche Nachbar-

schaft gesucht. Die Initiative Klimaschutz nebenan 
bringt Menschen zusammen, um sich auszutau-
schen, voneinander zu lernen und miteinander 
Ideen umzusetzen. Es geht darum gemeinsam 
Nahrungsmittel anzubauen, Fahrgemeinschaften 
zu bilden oder lokale Initiativen für erneuerbare 
Energien zu unterstützen. Über 1.000 Menschen 
haben sich in den letzten zwei Jahren mit ihren 
Aktionen beworben.  

Förderung: Startkapital bis zu 2.000 Euro. 

Kontakt 

nebenan.de Stiftung gGmbH 
Köpenicker Straße 154 
10997 Berlin 
Tel.: 030 346557762 
klimaschutz@nebenan-stiftung.de 
www.klimaschutz-nebenan.de 

Jugendstiftung  
Baden-Württemberg 

Die Jugendstiftung begleitet 
Projekte junger Menschen 
und entwickelt innovative 

Programme der Jugendbildung. Aufgabe der 
Jugendstiftung ist es, im Bereich der Jugend-
bildung zukunftsweisende Wege aufzuzeigen, vor 
Ort zu erproben und Ideen und Vorhaben junger 
Menschen zu begleiten und zu unterstützen. 

Projekte - Konzepte - Ideen 

Jährlich werden durch die Jugendstiftung etwa 
140 Projekte beraten und gefördert. Eigeninitia-
tive von Jugendlichen, ehrenamtliches Engage-
ment, Übernahme von Verantwortung für sich 
und andere und die Verwirklichung neuer Ideen 
stehen bei diesen Projekten im Vordergrund. 

Die Stiftung hilft beim Aufbau regionaler und lan-
desweiter Strukturen im Jugendbildungsbereich, 
unterstützt mit Fachstellen und regionalen Demo-
kratiezentren die Demokratie vor Ort und sorgt 
für den Transfer innovativer Modellprojekte und 
Projektideen.  

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Herausgabe 
von Publikationen und Arbeitsmaterialien sowie in 
Veranstaltungen und Weiterbildungsangeboten 
zu Projektmanagement, Netzwerkarbeit, Schule-
Beruf, Medienarbeit und Demokratieförderung. 
Wir richten uns an Ehrenamtliche und Professio-
nelle aus dem Jugendbildungsbereich und haben 
verschiedene Angebote direkt für Jugendliche wie 
die Jugendauslandsberater, die Umweltmentoren 
oder die Vielfaltcoaches. 

 

mailto:klimaschutz@nebenan-stiftung.de
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Die fünf Förderfelder 

1. Demokratie leben 
2. Bildungspartnerschaften stärken 
3. Soziale Medien und Informations-

technologien 
4. Lebens- und Arbeitsweltgestaltung 
5. Kultur und Freizeit erleben 

Aktuelle Sonderförderprogramme 

• Weniger ist mehr! 
• Jugend BeWegt 

Anträge auf eine Mikroförderung von 500 Euro für 
Projekte von Jugendinitiativgruppen zum Klima- 
und Umweltschutz sind im Rahmen des neuen 
Förderprogramms Weniger ist mehr! fortlaufend 
möglich. 

Über die Projektförderung entscheidet das Kura-
torium der Jugendstiftung Anfang Mai und Anfang 
November. Informieren Sie sich bitte über die 
aktuellen Termine. Abgabeschluss für Projektan-
träge ist jeweils der 15. März und der 30. Sep-
tember. Über Anträge bis 2.500 Euro kann auch 
kurzfristiger entschieden werden. 

Kontaktperson für Projektanträge 
Günter Bressau, bressau@jugendstiftung.de 
www.jugendstiftung.de/projektfoerderung 

Weitere Informationen 

Jugendstiftung BW 
Schloßstraße 23 
74372 Sersheim 
Tel.: 0 70 42 / 83 17 – 0 
info@jugendstiftung.de 
www.jugendstiftung.de 

KliKKs – Klimaschutz trifft Ehrenamt 

 

KlikKS – Klimaschutz trifft Ehrenamt oder wie es in 
Baden-Württemberg heißt: Jetzt macht’s KlikKS.  

Mit dieser Idee soll der Klimaschutz im Land 
weiter vorangebracht werden. Denn ambitio-
nierte Ziele bringen nur dann etwas, wenn sie 
auch vor Ort in den Kommunen umgesetzt 
werden können. Doch hier liegt oft das Problem: 
es fehlt Personal. Im Projekt KlikKS unterstützen 
daher Ehrenamtliche die Klimaschutzaktivitäten in 
den Kommunen und tragen somit einen großen 
Beitrag in Richtung Klimaneutralität bei. 

KlikKS gibt es dabei nicht nur im Ländle. Insgesamt 
acht Bundesländer nehmen an dem durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz geförderten Projekt im Rahmen der Natio-
nalen Klimaschutzinitiative teil.  

Weitere Informationen zum bundesweiten 
Projekt finden Sie unter www.klimaschutz-
ehrenamt.de. 

In Baden-Württemberg wird KlikKS vom Verband 
der regionalen Energie- und Klimaschutz-
agenturen betreut.  

Kontakt 

Friedericke Knauss – Projektmanagerin KlikKS 
Tel 07141 688 93 046 
knauss@reabw.de 
www.klikks-bw.de 

https://www.jugendstiftung.de/angebote/weniger-ist-mehr/
https://www.jugendstiftung.de/angebote/im-netz-vor-ort-bei-dir-mach-mit/
https://www.jugendstiftung.de/angebote/weniger-ist-mehr/
https://jugendstiftung.de/index.php?id=20
mailto:bressau@jugendstiftung.de
mailto:info@jugendstiftung.de
http://www.jugendstiftung.de/
http://www.klimaschutz-ehrenamt.de/
http://www.klimaschutz-ehrenamt.de/
http://reabw.de/
http://reabw.de/
http://reabw.de/
mailto:knauss@reabw.de
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Wir stellen vor 

Die Nussbaum Stiftung 

Die Nussbaum Stiftung wurde im 
April 2011 von dem Medienunter-

nehmer Klaus Nussbaum als eine gemeinnützige 
GmbH mit Sitz in St. Leon-Rot gegründet. 
Stiftungszweck ist es, die Umsetzung gemein-
nütziger Projekte zu ermöglichen. Die Stiftung 
finanziert sich aus einer Beteiligung der Unter-
nehmensgruppe Klaus Nussbaum sowie über 
private Spenden und Zustiftungen.  

Die Nussbaum Stiftung fördert gemeinnützige und 
mildtätige Projekte. Es ist ein Anliegen des Stifters 
Klaus Nussbaum, der Gesellschaft einen Teil des in 
der Region erwirtschafteten Geldes zurückzuge-
ben. Er sieht sich in der Verantwortung, alle Mög-
lichkeiten, die er finanziell und mit den Mitteln 
seiner Medien hat, zu nutzen, um dort zu helfen, 
wo Mangel ist. 

Benachteiligten Kindern und jungen Menschen 
bessere Perspektiven bieten, Bildung, Sport, Ge-
sundheit und Kultur fördern, ökologisch denken 
und handeln – das sind die Säulen der Nussbaum 
Stiftung. Mit ihrem nachhaltigen Engagement 
fördert sie die Zukunft einer Gesellschaft mit 
mehr Chancengleichheit und Lebensqualität, wo 
staatliche Bildungs- und Sozialsysteme keine aus-
reichende Unterstützung bieten oder einer Er-
gänzung bedürfen. 

Das Motto 

• Wir stärken Jugend. 
• Wir stärken Bildung. 
• Wir stärken Heimat. 

Nussbaum Award 

Der NUSSBAUM Award zeichnet Vereine und 
Organisationen in Baden-Württemberg aus, die in 
besonderem Maße auf die Sicherung der Zukunft 
des Ehrenamts ausgerichtet sind. Dazu zählen vor 
allem die Nachwuchsgewinnung, die Bestands-
sicherung der engagierten Mitglieder, die Ver-
netzung mit Partnern, die Digitalisierung und die 
nachhaltige Sicherung des Vereinslebens. Die 
Nussbaum Stiftung will mit dem Award einen lan-
desweiten Impuls setzen, um das Ehrenamt in 
seinem Bestand zu sichern, es zu verjüngen und 
attraktiv zu machen. 

Der Nussbaum Award wird alle zwei Jahre ver-
geben. Er ist mit 5.000 Euro dotiert. 

Nussbaum Jugend Award 

Der Jugend-Award richtet sich an ehrenamtlich 
engagierte junge Menschen im Alter von 14 bis 24 
Jahren in Baden-Württemberg. Er zeichnet 
Jugendgruppen aufgrund ihres Vorbildcharakters 
aus, die in Vereinen oder auf eigene Initiative 
regional ein solidarisches Miteinander pflegen, 
eine lebenswerte Zukunft gestalten und so zur 
Weiterentwicklung der Gesellschaft und deren Zu-
sammenhalt beitragen. 

Der Jugend-Award ist mit 5.000 Euro dotiert. 

Weitere Informationen und Kontakt 

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 
Tel.: 06227 5449-1350 
info@nussbaum-stiftung.de 
www.nussbaum-stiftung.de  
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Buchtipps  
 

Steffen Schroeder - Planck oder Als das 
Licht seine Leichtigkeit verlor 
 
Oktober 1944. Mit sechsundachtzig Jahren steht 
Max Planck vor der schwersten Aufgabe seines 
Lebens. Der Nobelpreisträger soll ein „Bekenntnis 
zum Führer“ verfassen. Viel hängt daran, denn 
Plancks Sohn Erwin, der am Hitler-Attentat vom 
20. Juli beteiligt war, sitzt im Todestrakt von 
Tegel. 

 

 
 
Plancks Gefährten sind im Exil, vor allem vermisst 
er Albert Einstein, der in Amerika forscht und lebt. 
Dessen Sohn Eduard ringt in einer Heilanstalt mit 
seinen Dämonen und erkennt, was die Welt zu-
sammenhält. Und in der Berliner Reichskanzlei 
träumt Adolf Hitler vor einem Gemälde. 
Schroeder erzählt vom Verhältnis berühmter 
Väter zu ihren Söhnen, von der Liebe in tragischen 
Zeiten. 
 
Steffen Schroeder, geboren 1974 in München, ist 
Schauspieler und Schriftsteller. Er war Ensemble-
mitglied am Wiener Burgtheater, bevor er zum 

Berliner Ensemble ging. Schroeder engagiert sich 
für den Weißen Ring und gegen Rechtsextremis-
mus, seit 2017 ist er Botschafter der Organisation 
EXIT-Deutschland. 2020 erschien sein 
Debütroman Mein Sommer mit Anja. Er lebt mit 
seiner Familie in Potsdam. 
 

Rowohlt Berlin Verlag  
ISBN/EAN: 9783737101561 
Preise: Hardcover 22 Euro, TB 14,00 Euro 

 

Philippe Claudel - Brodecks Bericht 
 
Ein kleines Dorf im deutsch-französischen Grenz-
gebiet, kurz nach dem Ende des Zweiten Welt-
kriegs. Der Außenseiter Brodeck lebt hier zurück-
gezogen mit seiner Familie. Als er eines Abends in 
das Wirtshaus geht, trifft er dort auf die Dorfge-
meinschaft, die gerade kollektiv einen Fremden 
ermordet hat. Dieser Fremde, von allen nur "der 
Andere" genannt, war ein weit gereister Gelehr-
ter: Sein Wissen, seine Fähigkeiten und seine 
Andersartigkeit machten den Menschen Angst, 
schürte ihr Misstrauen, brachte sie gegen ihn auf. 
 
Brodeck ist entsetzt. Er möchte nichts damit zu 
tun haben. Doch die Männer, allen voran der 
Bürgermeister und Schweinezüchter Orschwir, 
drängen ihn, einen Bericht zu verfassen.  
Er, der schreiben kann, der davon lebt, die 
Pflanzenwelt der Region zu katalogisieren, der so-
gar eine Maschine zum Schreiben hat, soll er-
klären, wie es zu der Tat kommen konnte. 
Brodeck hat keine Wahl: Er muss den Auftrag an-
nehmen. Doch je mehr er von den Umständen er-
fährt, desto klarer wird ihm, dass er kein Ver-
ständnis für das Verbrechen aufbringen kann.  
So wird er selbst allmählich zur Zielscheibe ihrer 
Drohungen... 

https://stephanus.de/shop/search?verlag=Rowohlt%20Berlin%20Verlag
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Philippe Claudel wurde 1962 in Dombasle in Loth-

ringen geboren, wo er auch heute noch als 

Schriftsteller und Filmemacher lebt. 2004 gelang 

ihm mit „Die grauen Seelen“ ein sensationeller 

Durchbruch. Seine Bücher und Erzählungen 

wurden in über 25 Sprachen übersetzt. Claudels 

Roman „Die Kostbarkeit des flüchtigen Lebens“ 

stand wochenlang auf der französischen Best-

sellerliste und wurde von der Literaturkritik 

euphorisch gefeiert. Claudel gilt als einer der 

wichtigsten Autoren Frankreichs. 

Kindler Verlag 
ISBN 9783463405551 
Preise: Gebunden 19,90 Euro, TB 14,00 Euro 

 

Hautnah im GVV Vorderes Kandertal 
 

Praktikum im GVV 
Sachgebiet Zusammenleben & Integration 
 
Von Luca Spielmann 

Ich habe in der Woche vom 18. bis zum 22. März 
2024 mein Compassion-Praktikum im Gemeinde-
verwaltungsverband Vorderes Kandertal im Sach-
gebiet „Zusammenleben und Integration“ ge-
macht und konnte dabei sehr viel über das Mit-
einander und die Integration in den sechs Mit-
gliedsgemeinden lernen.  

Während meiner Woche wurde ich von Frau Dr. 
Simone Stiefbold und Frau Dr. Andrea Kühne be-
gleitet. Die beiden arbeiten schon sehr lange in 
direktem Kontakt mit den Flüchtlingen und an 
Konzepten der Integration.  

 

Der Schüler Luca Spielmann 

Frau Kühne arbeitet als Integrationsbeauftragte 
an Projekten zur Förderung von Ehrenamt und 
Integration, wie zum Beispiel auch mit Vereinen 
und ehrenamtlichen Gruppen zusammen. Frau 
Stiefbold als Integrationsmanagerin kümmert sich 
vor allem um die persönliche Beratung und die 
Schwierigkeiten im Alltag. Da die meisten Flücht-
linge die deutsche Sprache noch nicht so gut be-
herrschen, benötigen sie Hilfe bei rechtlichen 
Schreiben oder anderen Briefen. 

Um Flüchtlinge möglichst schnell wirtschaftlich 
und sozial zu integrieren, können sie an Sprach-
kursen teilnehmen und auch andere Kurse zum 
Beispiel von der VHS besuchen. Aufgrund der 
fehlenden Deutschkenntnisse in Schrift und 
Sprache, sind sehr viele Arbeitsstellen für sie zu-
nächst nicht ausführbar.  

 



 

 

19 

Am Dienstag, den 19. März 2024 habe ich Arbeits-
stellen und Wohnungen für Geflüchtete gesucht. 
In vielen Logistikunternehmen gibt es Jobs, bei 
denen keine Deutschkenntnisse nötig sind.  

Die Flüchtlinge haben auch die Möglichkeit die 
deutsche Sprache von Arbeitskollegen zu lernen, 
was die Integration fördert. 

Auf der Website von Jobcenter gibt es eine Preis-
übersicht für die Wohnungen und Richtwerte für 
die Nebenkosten.  

Eine alleinstehende Person möchte von Zuhause 
ausziehen und in einer eigenen Wohnung leben. 
Hier im Dreiländereck ist es nicht so einfach 
Wohnungen in diesem Preisspektrum zu finden. 
Bei eBay Kleinanzeigen konnte ich die Suche auf 
Wohnungen begrenzen und dann auch die Ober-
grenze der monatlichen Miete festlegen. 

Abschließend kann man sagen, dass ich sehr viel 
rund um das Thema Zusammenleben und Integra-
tion gelernt habe. Da ich selbst auch in meiner 
Freizeit ehrenamtlich aktiv bin, weiß ich jetzt, wie 
ich Flüchtlingen bei der Integration unterstützen 
kann, sodass sie schnell Anschluss finden. 

 
 

Bäckerin und Käseherstellerin  
 
Ameena Kheder  
 
Ameena Kheder wohnt seit 2017 im Gemeinde-
verwaltungsverband Vorderes Kandertal. Damals 
wurde sie mit ihrer kleinen Familie aus dem Irak 
der Gemeinde Fischingen zugewiesen. In der 
Wohnung mit Garten hat sie eigenhändig einen 
Lehmofen gebaut. Hier backt sie mehrmals 

wöchentlich Brot nach dem Rezept ihrer Heimat: 
Mehl, Wasser etwas Hefe und verschiedene 
Würzpasten, mit denen sie die noch nicht ge-
backenen Brote bestreicht. Im Lehmofen ge-
backen, schmecken sie knusprig, frisch und je 
nach Paste mild bis würzig.  
Besonders gut schmeckt das Brot zu dem auch 
von Ameena Kheder selbstgemachten Käse und 
Frischkäse. Ein wahrer Genuss. 
 

       

 
 
 
 
 

 
Internationales Mitbringbuffet 
 
Frau Kheder hat versprochen, für das Internatio-
nale Mitbringbuffet beim Begegnungsnachmittag 
am 13. Juli kleine kulinarische Köstlichkeiten zuzu-
bereiten. Wir freuen uns darauf. 
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Portrait 
 

kulturo – Rümmingen e.V. 
(mehr als nur) ein regionaler Kulturverein  

Von Richard Geppert 

Was 2009 als Konzept zum 
Aufbau eines kulturellen An-
gebotes in Rümmingen ganz 
klein und vorsichtig von 
Bürgermeisterin Daniela 
Meier und Komponist und 
Produzent Richard Geppert 

angedacht wurde, ist mittlerweile Erfolgsge-
schichte geworden.  

„kulturo ist eine Marke“, so betiteln es die Zeitun-

gen der Region im Jahr 2023. Das Team, das sich 

schnell um die beiden Initiatoren gefunden hatte, 

startete im Oktober 2012 mit der ersten Saison 

und dem ersten Konzert. Jährlich waren übers 

Jahr verteilt vier Veranstaltungen geplant, als 

Location fand sich schnell die „Kapelle am Fried-

hof“, die schon bei Erbauung als Kulturstätte vor-

gesehen war.  

Vielfalt sollte Trumpf sein. Das war und ist die 

Vision von Programmgestalter Richard Geppert. 

Veranstaltungen aus den musikalischen Genres 

Klassik, Pop, Soul, Singer-Songwriter, Gospel, Folk, 

Chanson und Kabarett, Comedy, Kleinkunst u.v.m. 

stehen schon von Beginn an auf dem Programm. 

Eine weitere Besonderheit der Kulturreihe sind 

Eigenproduktionen, die in Auftrag gegeben oder 

selbst durchgeführt werden.  

 

Die Rock-Oper „Freiheit“ (2016), die „Farben-

woche“ (2022), das Musical „Pacific Destiny“ 

(2023) oder die Reihe „4 Stühle - 4 Künstler“ sind 

die Highlights dieser Arbeit. 

 

Der Kulturverein „kulturo“ 

 

Auch der Termin der jeweiligen Konzerte und 

Shows ist genau gewählt: Sonntagabend, 18:00 

Uhr, maximal 90 Minuten, sodass das Wochen-

ende einen besonderen Ausklang finden kann. 

Beim jeweils anschließenden Apéro gibt es nicht 

nur die Möglichkeit der Begegnung der Gemein-

demitglieder untereinander, auch die Künst-

lerinnen und Künstler gesellen sich unter die 

Konzertbesucher, erklären, schreiben Auto-

gramme und plaudern zwanglos mit ihnen. Kunst 

und ihre Protagonisten werden ganz nah, ver-

ständlich und begreifbar. 

Seit der ersten Veranstaltung ist der Eintritt frei. 

Jeder und jede soll die Möglichkeit haben, diese 

Veranstaltungen zu besuchen. Kunst für alle. 
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Finanziert wird kulturo durch Förderer, die pro 

Saison 50 Euro zahlen und dafür auch einen 

garantierten Sitzplatz für alle Veranstaltungen 

haben. Des Weiteren tragen die Gemeinde 

Rümmingen, Sponsoren und Gönner zur finan-

ziellen Stabilität des Vereins bei. Der Verein wird 

geleitet durch einen 1. und 2. Vorsitzenden, 

Kassenwart und Beisitzer. 

Stand März 2024: 1. Vorsitzende: Daniela Meier, 

2. Vorsitzender: Richard Geppert 

Bis heute sind über 300 Künstlerinnen und Künst-

ler aus der Region, überregional und international 

zu Gast gewesen: 41 Veranstaltungen mit über 

6000 Zuschauern! wurden durchgeführt. 

Highlights in der kulturo-Geschichte 

Juni 2017 - Teilnahme und Co-Organisation der 
Jubiläumswoche 1250 Jahre Rümmingen 

Ab 2018 - Eintragung als kulturo Rümmingen e.V. 

September 2020 - Hoffnungszeichen - 5 Konzerte 
in zwei Tagen - Hoffnungszeichen für Künstlerin-
nen und Künstler in Corona-Zeiten - Kulturlicht-
blick für die Bevölkerung 

April 2022 - „Wir sind wieder da“ - „Bring back the 
color“ - kultur(o)-Restart nach Corona 

Juli 2022 - Farbenwoche - Initiative für Gemeinde-
begegnung, Stärkung der Vereine und Restart 
Kultur  

Oktober 2022 - 10-jähriges Jubiläum von kulturo 

2023 - Erstmalig fünf Veranstaltungen im 
Kalenderjahr 

2024 - „Give youth a chance“ - eine Bühne für 
junge Künstlerinnen und Künstler 

Kontakt 

kulturo Rümmingen e.V. 

Tel.: 0171 516 0468 

kontakt@kulturo.de 

www.kulturo.de 

 

Portrait 

 

Turnerbund Binzen 

Von Mia und Lotte 

 

mailto:kontakt@kulturo.de
http://www.kulturo.de/
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Wir sind Mia und Lotte, 12 Jahre alt, wohnen in 

Binzen und üben gemeinsam die Sportarten 

„Rhönrad“ und „Turnen“ im Turnerbund Binzen 

aus. 

Wir finden den Verein super, weil wir gerne zu-

sammen Sport machen und dabei noch jede 

Menge Spaß haben. 

Es ist toll, mit Freunden immer wieder neue 

Übungen auszuprobieren und Neues zu lernen, 

was uns auch beim Schulsport jede Menge Vor-

teile bringt. 

Unsere Gruppen im Turnen sind so eingeteilt, dass 

wir alle im gleichen Alter sind und so optimal mit-

einander trainieren können. 

Eine Besonderheit im Turnerbund ist das „Rhön-

radturnen“, bei dem es sich um eine sehr alte 

Sportart handelt, die allerdings nur in sehr 

wenigen Vereinen angeboten wird. Wir lieben das 

Rhönrad und freuen uns jede Woche auf das 

Training, bei dem wir von unseren Trainerinnen 

perfekt unterstützt und gefördert werden. 

Über das Jahr verteilt finden zudem immer wieder 

tolle Veranstaltungen statt, wie zum Beispiel die 

jährlichen Vereinsmeisterschaften im Turnen. Hier 

können wir in den verschiedenen Disziplinen 

(Sprung, Schwebebalken, Reck und Boden) mit 

viel Spaß unter Beweis stellen, was wir das ganze 

Jahr über gelernt haben. 

Die Vereinsmeisterschaften im Rhönradturnen 

finden alle zwei Jahre statt, bei denen individuelle 

Choreografien einstudiert werden. 

Danach findet immer unser sogenanntes Sommer-

fest statt, mit lustigen Spielen und Würstchen für 

alle. Hier feiern wir zusammen und jedes Kind 

kann Spaß haben und sich austoben. 

Ein jährliches Highlight ist auch unsere Jahres-

feier, bei der alle Gruppen mit ihren Trainerinnen 

und Trainern eine Aufführung einstudieren, um 

diese dann den Familien und Freunden vorzufüh-

ren, und am Ende bekommt jedes Kind immer 

noch ein kleines Geschenk vom Turnerbund. 

Das Beste aber sind unsere Trainerinnen und 

Trainer, die Woche für Woche ehrenamtlich für 

uns da sind, uns fördern und fordern, sich Zeit 

nehmen, uns tolle Übungen und Abläufe zu 

zeigen, um uns jede Menge Spaß zu bringen. 

Wir wünschen uns für unsere Trainerinnen und 

Trainer für die Zukunft ein wenig Hilfe und Unter-

stützung bei ihrer tollen Arbeit. 

Vielleicht gibt es jemanden, der Zeit, Lust und 

tolle Ideen hat für uns Kinder. Und wenn es noch 

Kinder gibt, die in ihrer Freizeit gerne aktiv sind 

und Spaß mit anderen suchen, freuen wir uns 

über jedes neue Mitglied. 

Wir sind total happy hier und finden den Turner-

bund Binzen einfach super! 

 

Kontakt 

Turnerbund Binzen 1981 e.V. 

Laura Ehrke, 1. Vorsitzende 

Tel.: 07621 1680334 

laura.ehrke@turnerbund.de 

www.turnerbund-binzen.de 

 

 

mailto:laura.ehrke@turnerbund.de
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Termine 2024 
 
02. Juni 2024 17:00 Uhr Rathaussaal Binzen 
Weltklassik am Klavier - „Meisterwerke aus drei 
Jahrhunderten“ - Irina Chistiakova 
 
11. Juni 2024 17:00 - 18:00 Uhr, Rathaussaal 
Binzen 
Veranstaltung Jobturbo – Informationen für 
Unternehmen 
 
14. bis 16. Juni 2024 Binzen 
Dorffest auf und um den Rathausplatz 
 
22. Juni bis 20. Juli 2024 
Aktion Stadtradeln Binzen 
 
22. Juni 2024 10:00 Uhr Binzen Rathausplatz 
Radtour zum Start der Aktion Stadtradeln 
 
13. Juli 2024 Binzen Gemeindehalle 
Begegnungsnachmittag für alle Bevölkerungs-
gruppen 
 
14. Juli 2024 17:00 Uhr Rathaussaal Binzen 
Weltklassik am Klavier – „Für die linke Hand 
allein. Und die beliebteste Sonate von 
Rachmaninow!“ – Alexey Chernov 
 
11. August 2024 17:00 Uhr Rathaussaal Binzen 
Weltklassik am Klavier – „Ja, wirklich! 
Improvisationen von Schubert und Chopin!“ – Lal 
Karaalioglu  
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